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Die Offensive Ortsmitte Unterkochen „Mitte im Herz“ 
verfolgt das Ziel, gemeinsam mit lokalen Akteuren und 
dazu gehören auch die Bürgerinnen und Bürger von 
Unterkochen, die Ortsmitte lebendiger, attraktiver und 
stärker als zentralen Treffpunkt zu gestalten. Unter dem 
Motto „Unterkochen belebt seine Ortsmitte“ stehen 
dabei Maßnahmen im Mittelpunkt die zeitnah Poten-
ziale sichtbar machen und schnell umgesetzt werden 
können.

Unterkochen steht vor einer spannenden Herausforde-
rung. Gemeinsam mit der Stadt Aalen und der imakomm 
AKADEMIE GmbH wurde in zahlreichen Beteiligungs-
runden ein Maßnahmenplan zur Belebung der Ortsmitte 
von Unterkochen erarbeitet. Eine Erkenntnis hieraus war, 
dass bereits bestehende Veranstaltungen durchaus gut 
angenommen werden und bestehen bleiben sollen. Je-
doch sind viele kleinere Aktionen verschiedener örtlicher 
Vereine, Institutionen und Akteure nicht allen bekannt. 
Dies soll sich ändern! Mit der Initiative „UKO aktiv“ soll die 
Ortsmitte durch gemeinschaftliche Aktionen, durch Zu-
sammenarbeit der Aktiven und durch eine gezielte Ver-
marktungsstrategie gestärkt und belebt werden.

Ziel von „UKO aktiv“

„UKO aktiv“ ist ein Aufruf an die Bevölkerung, an die Ver-
eine, Institutionen und vielen weiteren Akteure aktiv mit-
zuwirken und gemeinsam die Ortsmitte attraktiv und 
lebendig zu gestalten. Es soll zudem ermöglicht werden, 

dass über das ganze Jahr hinweg spannende Veranstal-
tungen zentral in der Ortsmitte angeboten werden. Fra-
gen wie „Welche Events sollen, künftig in der Ortsmitte 
stattfinden?“, „Wie können wir die Ortsmitte schöner ge-
stalten?“ und „Wie verteilen wir die Aktivitäten über das 
Jahr, sodass immer etwas los ist?“ stehen im Mittelpunkt. 
Seien auch Sie dabei – ob privat oder über Ihren Verein, 
alle sind herzlich willkommen – und bringen Sie gemein-
sam Leben in unsere Ortsmitte!

Einladung zur ersten Sitzung

Wir laden Sie herzlich zur Auftaktveranstaltung von „UKO 
aktiv“
 

am 5. März 2025, 18.00 Uhr,
in den Sitzungssaal im Rathaus Unterkochen

ein. Nutzen Sie diese Gelegenheit sich aktiv einzubringen 
und die Zukunft unserer Ortsmitte mitzugestalten. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Ideen!

Einladung zur Auftaktsitzung „UKO aktiv“ 
am 5. März 2026

Veranstaltungshinweis:

Verein der Gartenfreunde 
Aalen-Unterkochen e.V.

Traditionelles Kuttelessen

Am Faschingsdienstag
17. Februar 2026 ab 10.30 Uhr

im Vereinsheim:
Ostpreussenstraße 13, 73431 Aalen

(Siehe Anzeige auf der Rückseite)
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Wird es in diesem Jahr 
erneut gelingen, das 
Unterkochener Rathaus 
zu erobern?

Am Gumpendonnerstag, 12. Februar 
2026, um ca. 17.00 Uhr, stürmt die 
Narrenzunft Bärenfanger e.V. das 
Unterkochener Rathaus. Spannend 
bleibt, ob es den erfahrenen När-
rinnen und Narren der Gruppen 
„Bärenfanger“, „Pulverteufel“, den 
„Gardetruppen und dem „Fanfaren-
zug“ sowie den „Kanoniere“ gelingt, 
das Rathaus zu erobern und Orts-
vorsteher Hans Peter Stütz abzu-
setzen.

Bereits um 16.30 Uhr startet der „He-
madlodder Umzug“, der in Richtung 
Rathaus zieht und die Narrenschar 
auf die bevorstehende „Eroberung“ 
vorbereitet. Sollte es auch dieses Jahr 
wieder zur erfolgreichen Übernah-
me des Rathauses kommen, wird 
der Ortsvorsteher samt Team gegen 
17.00  Uhr auf die Anklagebank ge-
führt.
Alle Bürgerinnen und Bürger von 
Unterkochen sind herzlich eingela-
den, das Spektakel zu verfolgen und 
die Vorwürfe sowie die Stellungnah-
men zu hören.
Wir bitten um Verständnis, dass der 
Dienstbetrieb des Bezirksamtes Un-
terkochen am Donnerstagnachmit-
tag, 12. Februar 2026, geschlossen ist.

Widerspruchsrechte 
nach dem Bundes
meldegesetz (BMG)
Eintragung von Über-
mittlungssperren im 
Melderegister 

Der Gesetzgeber erlaubt in bestimm-
ten Fällen die Weitergabe von per-
sonenbezogenen Daten an Dritte. 
Es besteht jedoch die Möglichkeit, 
dieser Weitergabe durch Beantra-
gung einer Übermittlungssperre zu 
widersprechen. Ein Antrag auf Ein-
richtung einer Übermittlungssperre 
kann deshalb bei der Meldebehör-
de der alleinigen Wohnung oder 

Hauptwohnung gestellt werden. Die 
Übermittlungssperren können im 
Bürgeramt des Aalener Rathauses 
sowie bei allen Bezirksämtern und 
Geschäftsstellen in den Ortschaften 
beantragt werden. Alle im Melde-
register eingetragenen Übermitt-
lungssperren gelten bis zu ihrem 
Widerruf.

Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u. a. bei Wahlen 
und Abstimmungen

Parteien, Wählergruppen und andere 
Träger von Wahlvorschlägen kön-
nen nach § 50 Abs. 1 Bundesmelde-
gesetz (BMG) in den sechs Monaten 
vor einer Wahl und Abstimmung 
eine Datenübermittlung zu einer be-
stimmten Gruppe von Wahlberech-
tigten beantragen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmt ist. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen und 
Doktorgrade sowie die aktuelle An-
schrift – Geburtsdaten dürfen nicht 
mitgeteilt werden.
Gemäß § 2 Abs. 3 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgeset-
zes zum BMG dürfen Meldebehörden 
bei Wahlen und Abstimmungen, an 
denen auch Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger teilnehmen können, 
ebenfalls deren Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrade und die aktuel-
le Anschrift sowie Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten nutzen, um 
ihnen Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen zuzusenden.
Eine Datenweitergabe kann ausge-
schlossen werden, wenn dieser vor-
her nach § 50 Abs. 5 BMG widerspro-
chen wurde. 

Übermittlung von Daten bei Alters- 
und Ehejubiläen

Verlangen Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehe-
jubiläen, darf die Meldebehörde nach 
§ 50 Absatz 2 BMG Auskunft über Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums erteilen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburts-
tag, jeder 5. weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de. Ehejubiläen sind das 50. und jedes 

folgende Ehejubiläum. Die Melde-
behörde übermittelt darüber hinaus 
gem. § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare.
 
Betroffene Personen haben das 
Recht, diesen Datenübermittlungen 
zu widersprechen. Ergänzend ist 
hierbei zu beachten, dass bei Ein-
tragung dieser Sperre ebenfalls der 
Jubiläumsbesuch durch eine Vertre-
terin bzw. einen Vertreter der Stadt 
Aalen entfällt.

Übermittlung von Daten an  
Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 
3 den Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, Daten für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnisse 
in Buchform) übermitteln. Wer damit 
nicht einverstanden ist, kann nach 
§ 50 Abs. 5 BMG der Datenübermitt-
lung widersprechen.

Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religions
gesellschaft

Wenn Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft Fa-
milienangehörige haben, die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören, kann gemäß § 42 Abs. 3 Satz 
2 BMG einer Datenübermittlung an 
die entsprechende Religionsgesell-
schaft widersprochen werden. 
Dieser Widerspruch verhindert je-
doch nicht die Übermittlung von 
Daten für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts an die jeweilige öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft.

Hinweis:
Sofern die Daten gemäß § 42 BMG an 
die öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft übermittelt werden, kann 
der Veröffentlichung dieser Daten 
durch die Kirche beim zuständigen 
Pfarramt widersprochen werden.

Aktuelle Informationen
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Räum- und Streupflicht beachten

Aufgrund gegebenen Anlasses macht die Stadt Aalen 
alle Straßenanlieger auf ihre Verpflichtung zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege und 
sonstiger in der Streupflichtsatzung der Stadt Aalen 
festgelegten Flächen innerhalb der geschlossenen Orts-
lage bei Schneeanhäufungen sowie bei Schnee- und 
Eisglätte aufmerksam.

Geräumt werden müssen Gehwege und die sonstigen Flä-
chen (Flächen am Rande von Fahrbahnen ohne Gehwe-
ge, Flächen am Rande von verkehrsberuhigten Bereichen 
und Fußgängerbereichen) in einer Breite von 1,50 m, so 
dass die Sicherheit des Fußgängerverkehrs gewährleistet 
ist.

Räumpflichtig sind nach der Streupflichtsatzung der Stadt 
Aalen die Straßenanlieger. Als solche gelten die Eigentü-
mer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen, oder von ihr eine Zufahrt 
bzw. einen Zugang haben oder zu denen eine rechtliche 
und tatsächliche Zugangsmöglichkeit besteht. Sind meh-
rere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, so 
haben sie durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, 
dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß er-
füllt werden.

Zum Bestreuen sollte möglichst abstumpfendes Material 
wie Sand, Splitt oder Asche verwendet werden. Die Ver-
wendung von auftauenden Mitteln wie Salz oder salzhal-
tigen Stoffen ist grundsätzlich verboten. Als Ausnahmen 
hierfür gelten z.B. Eisglätte oder gefährliche Steigungs-
stellen. Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist in 
diesen Fällen auf ein Höchstmaß (max. 10 g/m²) zu be-
schränken.

Die Gehwege und sonstigen Flächen müssen werktags bis 
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und 
gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist bei Bedarf wieder-
holt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20.00 Uhr.

Mitarbeiterin (m/w/d) 
für das Rechnungsprüfungsamt
Kennziffer 1425/1

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Stadtkasse
Kennziffer 2126/1

Erzieherinnen (m/w/d) städt. Kitas - Krippe
Kennziffer 5026/1

Erzieherinnen (m/w/d) städt. Kitas
Kennziffer 5026/2

Leitung (m/w/d) für die Abteilung Bauverständige 
nach § 46 Landesbauordnung
Kennziffer 6326/1

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

Stellenanzeigen

Bezugsgebühren 2026 
für den Kocherburgboten

Laut Beschlusses des Ortschaftsrates vom 19. Janu-
ar 2026 erhöht sich die Bezugsgebühr für den Kocher-
burgboten auf 25,00 Euro jährlich. 

Die Bezugsgebühr wird in der Kalenderwoche 7 unter 
der Gläubiger-ID: DE46ZZZ00001426108 abgebucht.

Herausgeber: 

Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt des Kocherburgboten ist 
Ortsvorsteher Hans Peter Stütz. Für Veröffentlichungen im re-
daktionellen Teil ist der jeweilige Verfasser / die jeweilige Verfas-
serin verantwortlich. Anzeigenkunden sind für den Inhalt ihrer 
Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Montag, 15.00 Uhr, bei der  
Druckerei Zeller, redaktionelle Beiträge und Vereinsnachrichten 
beim Bezirksamt Unterkochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 25,00 Euro, Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Regel wöchentlich donners-
tags. Die Inhalte der Seiten werden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen werden. Eine Haftung, ins-
besondere für materielle oder immaterielle Schäden sowie für 
sonstige Konsequenzen, die aus der Nutzung des Kocherburg-
boten entstehen, ist ausgeschlossen. Die Redaktion des Kocher-
burgboten behält sich das Recht vor, zur Verfügung gestellte Ma-
nuskripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein Anspruch auf Veröffentlichung 
besteht nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten sind nach Maßga-
be des Urheberrechtsgesetzes urheberrechtlich geschützt. Nach-
drucke, auch auszugsweise, sind nur nach Genehmigung des Be-
zirksamts Unterkochen mit Quellenangabe gestattet. 

Druckerei Zeller, Pfromäckerstraße 4, 73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686, E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum

Kostenloses Parken
in der Rathaus-Tiefgarage in Unterkochen – 
mit Parkscheibe bis zwei Stunden
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Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Neu im Bestand sind 
folgende Medien:

Sachbuch-Kinder:

Die Kinderbibel
(Religion)
„Woher kommt die Welt? Wo ist Gott? 
Und warum gibt es Leid? Rainer 
Oberthür nimmt die Kinder mit auf 
eine Reise zu den zentralen bibli-
schen Geschichten. Die 8 Stationen 
von der Schöpfung über Noah, Mose, 
Jona, Ruth und Jesus erzählen von 
den Erfahrungen der Menschen mit 
Gott. Er ist mitten unter uns und zeigt 
sich: im Werden der Welt und in der 
Rettung, in Freude und Leid, in Liebe 
wie in Stille und besonders in Jesus.

Das kleine Wir – 
Gemeinsam durch die Trennung
(Bilderbuch)
Das WIR der Grünlichs wird im-
mer kleiner: Mama und Papa strei-
ten viel und auch das liebevoll von 
den Kindern zubereitete Essen kann 
die Trennung der Eltern nicht ver-
hindern. Die Kinder besuchen eine 
Trennungsgruppe und auch die El-
tern arbeiten daran, damit das neue 
Familien-WIR stark wird.

Kraken
(Was-ist-Was)
Beschrieben werden Lebensweise 
und Fähigkeiten der Kraken: Farb-
wechsel, Tarnung durch Tinte, Be-

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 05.02.2026
	 Rems-Apotheke Essingen 
	 Bahnhofstr. 33
	 Tel. 07365/5115

	 Reichsstadt-Apotheke Bopfingen 
	 Hauptstr. 8
	 Tel. 07362/96340

Freitag, 06.02.2026
	 Gaia-Apotheke Aalen
	 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
	 Tel. 07361/556200

	 Rathaus-Apotheke 
	 Heidenheim-Schnaitheim 
	 Am Rathaus 11
	 Tel. 07321/96770

Samstag, 07.02.2026
	 Apotheke am Markt Westhausen 
	 Dalkinger Str. 6
	 Tel. 07363/953444

	 Karl-Olga-Apotheke 
	 Heidenheim
	 Karlstr. 12
	 Tel. 07321/23025

Sonntag, 08.02.2026
	 Apotheke im Facharztzentrum 
	 Aalen 
	 Weidenfelder Str. 1
	 Tel. 07361/559833

	 Engel-Apotheke Giengen 
	 Heidenheimer Str. 36
	 Tel. 07322/4067

Montag, 09.02.2026
	 Apotheke am Braunenberg
	 Aalen-Wasseralfingen 
	 Kolpingstr. 14
	 Tel. 07361/5264044

	 Marien-Apotheke Neresheim 
	 Hauptstr. 30
	 Tel. 07326/919020

Dienstag, 10.02.2026
	 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
	 Gmünder Str. 4
	 Tel. 07361/62587

	 Marien-Apotheke Dischingen 
	 Hauptstr. 13
	 Tel. 07327/373

Mittwoch, 11.02.2026
	 easyApotheke Bopfingen 
	 Ipftreff 2
	 Tel. 07362/9234433

	 Apotheke Abtsgmünd 
	 Hauptstr. 33
	 Tel. 07366/6359

Donnerstag, 12.02.2026
	 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
	 Gmünder Str. 4
	 Tel. 07361/62587

	 Stadt-Apotheke Lauchheim 
	 Hauptstr. 49
	 Tel. 07363/5147

Freitag, 13.02.2026
	 Apotheke am Markt Ellwangen 
	 Marktplatz 17
	 Tel. 07961/91510

	 Römer-Apotheke Mögglingen 
	 Bahnhofstr. 29
	 Tel. 07174/898210

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter � 112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr	

Hausärztlicher Notdienst
� 116117

Augenärztlicher Notdienst
� 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
� 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
� 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen � 07361/5240

Feuerwehr-Notruf� 112

Krankentransporte� 19222

Notdienste

Neues aus der Bücherei
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weglichkeit ohne Knochen und 
Lernvermögen. Vorgestellt werden 
verschiedene Arten wie der Mimik-
Oktopus. Zudem wird gezeigt, welche 
Rolle Kraken und ihre Eigenschaften 
in der Bionik spielen.

Meine Lieblings-Bibelgeschichten
(Religion)
Kindgerecht erzählte und grandios il-
lustrierte Geschichten aus dem Alten 
und dem Neuen Testament der Bibel. 
Kinder ab 4 Jahren kommen in die-
ser kleinen Kinderbibel voll auf ihre 
Kosten. Enthalten sind: Adam und 
Eva, Noahs großes Schiff, Ein wun-
derbares Versprechen, Mose im Korb, 
Durch das Meer, Die zehn Gebote, 
Die Mauern stürzen ein, Der starke 
Simson, David und Goliath, Daniel 
in der Löwengrube, Jona und der 
große Fisch, Jesus ist geboren, Folgt 
mir!, Durch das Dach zu Jesus, Jesus 
macht die Menschen satt, Sturm, hör 
auf!, Lazarus, komm heraus!, Jesus 
stirbt, Jesus lebt!, Jesus geht in den 
Himmel.

Tiere im Zoo
(Religion)
Paul, Kisha und Noah entdecken mit 
Pauls Oma den Zoo. Sie lernen, was 
Tiere brauchen, warum Artenschutz 
wichtig ist und wie moderne Zoos 
zum Erhalt bedrohter Arten beitra-
gen.

Universum
(Was-ist-Was)
Sachbuch über Sterne, Galaxien und 
das Universum. Es erklärt die Ent-
stehung des Weltalls, verschiedene 
Sternarten wie Rote Riesen und Wei-
ße Zwerge sowie Phänomene wie 
Schwarze Löcher und Supernovae.

Jugendbuch:

Johnson, Maureen:
Death at Morning House
(Thriller)
Nachdem Marlowe wegen einer ex-
plodierenden Kerze aus Versehen das 
Haus ihrer Nachbarn niederbrennt 
und zum Gespött der Stadt wird, 
nimmt sie einen Ferienjob auf einer 
abgelegenen Insel an. Gemeinsam 
mit einer Gruppe anderer Teenager 
soll sie Führungen durch eine alte 
verfallene Villa anbieten. Doch die 
Idylle bleibt nicht lange so sonnig, 

denn schon bald wirft die Vergangen-
heit einen düsteren Schatten über die 
Insel. In den Dreißigerjahren hat dort 
ein Arzt mit seinen Adoptivkindern 
gelebt, bis sie nach einer Tragödie 
das Anwesen verlassen haben und 
nie zurückgekehrt sind. Zunehmend 
vermischt sich Früher mit Heute.

Nintendo Switch:

LEGO Horizon Adventures
Manche Helden sind aus anderem 
Stein. Begleite die Maschinenjägerin 
Aloy, die sich mit einer bunten Trup-
pe von Helden auf den Weg macht, 
um die Welt retten. Nintendo Switch-
Spiel für 1 – 2 Spieler ab 6 Jahren.

LEGO Party
Tritt in abgedrehten Herausforde-
rungszonen und 60 lustigen Mini-
spielen mit Elementen deiner liebs-
ten LEGO-Sets wie LEGO Piraten, 
LEGO Weltraum, LEGO NINJAGO® 
und mehr gegen deine Freunde an. 
Nintendo Switch-Spiel für 1 – 4 Per-
sonen.

Mission impawsible
(Dog man)
Der Schlüssel zur Stadt ist in die Hän-
de eines superbösen Kerls gefallen, 
der alle Gefängnistüren öffnet und 
unzählige Bösewichter freilässt. Hilf 
Dog Man und seinen Freunden in 
ihrer bisher schwierigsten Mission 
dabei, die superbösen Kerle zu jagen! 
Ein Nintendo Switch-Spiel für 1 Per-
son.

Paw Patrol rescue wheels 
Meisterschaft
Die Crew von Rescue Wheels gibt or-
dentlich Gas! Chase, Skye, Marshall, 
Rubble, Zuma, Rocky und Roxi kön-
nen es kaum erwarten, dass es auf 
der Rennstrecke in der Abenteuer-
bucht und an vielen anderen Orten 
so richtig zur Sache geht. Die Wel-
pen-Rennfahrer verfügen über ein-
zigartige Fähigkeiten – also Vorsicht, 
wenn Tennisbälle durch die Luft flie-
gen und Gegner ins Schleudern ge-
raten. Ein Nintendo Switch-Spiel für 
1 – 2 Personen.

Die Zigarren des Pharao
(Tim und Struppi)
Nach einer Begegnung mit Profes-
sor Siclone bei der Überquerung des 

Mittelmeers macht sich der berühm-
te Reporter auf die Suche nach dem 
Grab des Pharaos Kih-Oskh. Doch 
welches dunkle Geheimnis birgt es? 
Ein Nintendo Switch-Spiel für 1 Spie-
ler ab 6 Jahren.

Romane:

Hoover, Coleen:
Woman Down
(Thriller)
Nach einem Shitstorm über ihre Ro-
manverfilmung kämpft Bestsellerau-
torin Petra Rose mit einer Schreib-
krise, bis ein mysteriöser Detective 
namens Nathaniel nicht nur ihre Kre-
ativität neu entfacht, sondern auch 
ihr Leben bedroht.

Roberts, Nora:
Jenseits des Horizonts
(Thriller)
Nachdem Sloan Cooper dem Tod nur 
knapp entkommt, sucht sie in ihrer 
Heimat am Mirror Lake Frieden und 
findet neue Liebe, bis das Verschwin-
den einer jungen Frau dunkle Ge-
heimnisse offenbart und sie vor die 
Entscheidung stellt, alles erneut zu 
riskieren.

Schach-Landesliga Ostalb Runde 6

SK Sontheim/Brenz II – 
SV Unterkochen I� 4:4

Umkämpftes Remis in Sontheim

Zum zweiten Mal ging am vergan-
genen Sonntag die Reise nach Sont-
heim, diesmal stand das Spitzenspiel 
gegen deren 2. Mannschaft auf dem 
Plan. Als bislang verlustpunktfreier 
Spitzenreiter traf Unterkochen auf 
den letzten Verfolger in Schlagdis-
tanz, der Vorsprung betrug vor dem 
Spiel 2 Mannschaftspunkte. Dadurch 
war die Ausgangslage klar: Unterko-
chen konnte mit einem Sieg einen 
Riesenschritt in Richtung Meister-
schaft machen, Sontheim brauch-
te eigentlich einen Sieg um wieder 

Vereine

Schachverein
Unterkochen
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Spannung in den Aufstiegskampf zu bringen. Dement-
sprechend waren beide Mannschaften nahezu in Bestbe-
setzung angetreten, wobei die Sontheimer Spieler an fast 
allen Brettern die leicht bessere Wertungszahl aufwiesen. 
Nach einer dreiviertel Stunde holte Nick Billerbeck am 
siebten Brett den ersten halben Punkt. Nick opferte Ma-
terial für einen Königsangriff, aber beide Seiten bewie-
sen gute Theoriekenntnisse und so endete die Partie 
korrekterweise mit einem Dauerschach. An den anderen 
Brettern wurde unterdessen verbissen gekämpft, und so 
dauerte es 2,5 Stunden bis zu den nächsten Ergebnis-
sen. Joachim Kitzberger steuerte an Brett 1 einen weite-
ren halben Punkt bei. Sein Gegenüber besaß im Endspiel 
mit dem Läuferpaar gegen Läufer und Springer leichten 
optischen Vorteil, konnte diesen aber nicht in Zählbares 
ummünzen und nahm dann das Remisangebot an. Wenig 
später brachte David Disterheft an Brett 2 Unterkochen 
in Führung. Dabei hatte er früh einen Bauern eingestellt 
und war auch sonst mit seiner Stellung unzufrieden, aber 
der Sontheimer ließ ihn durch mehrere ungenaue Züge 
zurück ins Spiel kommen und die Partie kippte schließ-
lich sogar komplett. Während die Unterkochener hier 
also Glück hatten wäre bei Hans-Dieter Junker an Brett 
3 wohl mehr drin gewesen als ein halber Punkt. Im Da-
men-Leichtfigurenendspiel hatte er die Möglichkeit einen 
Bauern zu gewinnen und somit eine Stellung mit reellen 
Siegchancen zu erhalten. Leider übersah Hans-Dieter 
diesen Zug und nahm kurz darauf in ausgeglichener Stel-
lung das Remisangebot seines Gegners an. Wenig später 
konnte Sontheim dann an Brett 6 ausgleichen. Andreas 
Fröschles Partie war lange im Gleichgewicht, wurde dann 
aber durch einen Figureneinsteller von Andi abrupt be-
endet. Hoch her ging es an Brett 8. Lutz Höring stand 
nach einem inkorrekten Figurenopfer zeitweise merklich 
schlechter, kämpfte sich aber wieder zurück in die Partie. 
Nach weiteren Wendungen beging sein Gegner schließ-
lich den letzten und entscheidenden Fehler, so dass Lutz 
Unterkochen wieder in Führung brachte. Weniger gut lief 
es bei Mannschaftsführer Tobias Zengerle an Brett 4. Nach 
relativ ausgeglichener Partie fand es sich mal wieder in 
einem Turmendspiel wieder, eigentlich eine Spezialität 
von Tobi. Er fand aber mehrfach nicht den richtigen Plan, 
so dass sein junger Gegner am Ende mit seinem letzten 
verbliebenen Bauern die Partie zu seinen Gunsten ent-
schied. Somit hing alles an der Partie von Roland Stiefel 
an Brett 5. Anders als sonst fand er, eigentlich Spezialist 
für geschlossene Spiele, sich im Mittelspiel in einer offe-
nen Stellung mit leichtem Raumvorteil wieder. Zunächst 
versuchte er in Anbetracht der zu diesem Zeitpunkt kriti-
schen Lage im Mannschaftskampf auf Gewinn zu spie-
len, allerdings ohne konkrete Ergebnisse. Nach dem Sieg 
von Lutz bot er dann Remis, aber nun war der Sontheimer 
gezwungen auf Sieg zu spielen. Zeitweise sah es auch so 
aus als ob die Gastgeber doch noch den wichtigen Sieg 
erringen konnten, aber am Ende konnte Roland dank un-
gleichfarbiger Läufer das Remis halten. 
Der Punkt in Sontheim war hart erkämpft, zudem hatte 
man besonders an Brett 2 und 8 auch das nötige Spiel-
glück. Zwar ließen auf der anderen Seite Tobi und Hans-
Dieter Chancen auf mehr aus, aber gefühlt waren doch 
die Sontheimer näher am Sieg. Das 4:4 bedeutet zwar den 
ersten Punktverlust der Saison, die Ausgangslage für das 

letzte Saisondrittel bleibt dennoch ausgezeichnet. Unter-
kochen führt die Tabelle mit 2 Mannschaftspunkten Vor-
sprung auf Sontheim und Grunbach souverän an, weiter 
geht es im März gegen Schorndorf.

Bärenfanger bringen Unterkochen zum Strahlen:  
Glanzvolle Prunksitzung begeistert Publikum

Unterkochen erlebte am vergangenen Wochenende eine 
Faschingsnacht voller Eleganz, Humor und mitreißen-
der Lebensfreude. Die Narrenzunft Unterkochen (NZU) 
lud zur großen Prunksitzung in die festlich geschmückte 
Sporthalle und bot den zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern ein hochkarätiges Programm, das keine Wün-
sche offenließ.
Schon der feierliche Einzug der rund 100 Aktiven auf die 
Bühne sorgte für Gänsehautmomente und machte deut-
lich, mit wie viel Herzblut und Leidenschaft sich die Ak-
teure auf diesen Abend vorbereitet hatten. Das Zunftmeis-
ter-Team mit Juliane Flath, Timo Stitz, Patrick Nemitz und 
Daniel Mock begrüßte das Publikum herzlich. Ortsvorste-
her Hans-Peter Stütz eröffnete die Sitzung traditionell in 
gereimter Form und verstand es, mit närrischen Anekdo-
ten den Saal sofort auf seine Seite zu ziehen. Sitzungsprä-
sidentin Lisa „Lotte“ Stegmeier führte anschließend sou-
verän, humorvoll und mit großer Bühnenpräsenz durch 
das nahezu fünfstündige Programm.

Den glanzvollen Auftakt gestaltete Tanzmariechen Marie,  
die mit Präzision, Eleganz und Ausstrahlung das  
Publikum begeisterte. Unter der Leitung von Katrin  
Germander folgte die spektakuläre Licht- und Tanzshow  

Narrenzunft Bärenfanger
Unterkochen
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der LEDance Monkeys , die mit modernen Choreografien 
und leuchtenden Effekten für staunende Blicke sorgten. 
Die Jugendbütt von Antonia und Valentina Heubeck vom 
Reichenbacher Carnevalsverein brachte mit spritzigem 
Wortwitz und jugendlichem Charme herzhaftes Geläch-
ter in die Halle. Musikalisch setzte der Fanfarenzug der 
Bärenfanger einen besonderen Akzent: Mit kraftvollem 
Klang, der allein durch Lippenspannung erzeugt wird, 
beeindruckten die Musiker das Publikum nachhaltig. Die 
„Roten Flitzer“ der NZU schlossen den ersten Teil mit einer 
temperamentvollen, perfekt abgestimmten Tanzdarbie-
tung ab.

Nach einer stimmungsvollen Schunkelrunde eröffnete 
Tanzmariechen Lina den zweiten Programmblock. Mit 
ausdrucksstarker Körpersprache und technischer Per-
fektion zog sie alle Blicke auf sich. Die Reichenbacher 
Ruassgugga brachten anschließend mit ihrer Guggen-
musik schwungvolle, närrische Klänge in die Halle. Die 
Teddy-Garde der NZU entführte das Publikum mit einem 
schwungvollen Abba-Medley in die Welt der bekannten 
Popklassiker und erntete dafür begeisterten Applaus.
Besonders eindrucksvoll präsentierte sich der Masken-
tanz der Bärenfanger: Mystische Masken, ausdrucksstarke 
Bewegungen und akrobatische Höchstleistungen ver-
schmolzen zu einer faszinierenden Darbietung. Die Blaue 
Garde setzte mit einem kraftvollen und zugleich elegan-
ten Tanz einen weiteren Höhepunkt des Abends.

Nach einer zweiten Schunkelrunde eroberte das Män-
nerbalett der Zunft die „NZU-Tanzbären“ mit ihrer „Zeit-
reise durch Hits und Styles“ die Bühne und nahmen das 
Publikum mit auf eine abwechslungsreiche Reise durch 
verschiedene Musik- und Tanzepochen. Für ausgelasse-
ne Heiterkeit sorgte anschließend die Büttenrede „Junker 
Hans“, die auf einer Sage Unterkochens basiert und als 
Gemeinschaftsprojekt von Sitzungspräsidentin Lisa Steg-
meier und Ortsvorsteher Hans-Peter Stütz mit treffsiche-
ren Pointen vorgetragen wurde. Der „große“ Showtanz der 
Faschingsfreunde aus Amerdingen überzeugte mit Krea-
tivität, Ausdruck und beeindruckender Choreografie.
Den festlichen Schlusspunkt setzte die Goldene Garde, die 
mit einem mitreißenden Gardetanz noch einmal alle tän-
zerischen Qualitäten der NZU eindrucksvoll unter Beweis 
stellte und dafür langanhaltenden Applaus erhielt.

Zum großen Finale holte Sitzungspräsidentin Lisa Steg-
meier alle Mitwirkenden auf die Bühne und bedankte sich 
für deren außergewöhnlichen Einsatz. In der anschlie-
ßenden Dankesrede richtete sich auch das Zunftmeister-
Team an das Publikum: „Was ihr heute hier auf der Bühne 
erlebt habt, ist das Ergebnis von unzähligen Trainings-
stunden, großem Zusammenhalt und ganz viel Herzblut. 
Unser Dank gilt jedem einzelnen Aktiven, allen Helferin-
nen und Helfern sowie unserem großartigen Publikum – 
ohne euch wäre diese Prunksitzung nicht möglich“, be-
tonten die Zunftmeister unter großem Applaus.
Ebenso würdigten sie die Unterstützung des Deutschen 
Roten Kreuzes, des Musikvereins Unterkochen, der Par-
tyband Voyage, des Teams von UBS-Sound und aller Be-
teiligten, die seit Jahren zum Gelingen der Veranstaltung 
beitragen.
Mit schwungvoller Livemusik der Band Voyage klang die 
Prunksitzung stimmungsvoll auf der Tanzfläche aus. Die 
Narrenzunft Bärenfanger Unterkochen bewies eindrucks-
voll, dass sie Tradition, Kreativität und Gemeinschaft auf 
höchstem Niveau vereint – und schenkte Unterkochen 
einen unvergesslichen Abend voller närrischem Glanz.
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Fasching in voller Pracht: Unterkochener Gaudiwurm 
begeistert Publikum

Der Gaudiwurm der Unterkochener Bärenfanger am 
Sonntag, 01. Februar 2026, zog tausende begeisterte Fa-
schingsfans in die Straßen und verwandelte den Ort in 
ein buntes Spektakel voller Lebensfreude. Mit schillern-
den Kostümen, fantasievollen Motivwägen und beeindru-
ckenden Gardeformationen begeisterten die närrischen 
Gruppen Groß und Klein.

Bereits am Morgen begrüßte das Zunftmeister-Team – 
Juliane Flath, Timo Stitz, Patrick Nemitz und Daniel Mock 
– pünktlich um 11.11 Uhr rund 25 teilnehmende Vereine 
zum traditionellen Zunftmeisterempfang in der Sporthal-
le. Parallel dazu stimmten sich die Faschingsfreunde bei 
der „Warm-Up-Party“ in und vor der Sporthalle sowie in 
der Festhalle auf den Höhepunkt des Tages ein.

Insgesamt beteiligten sich 64 Vereine mit rund 2.500 Häs-
trägern am Gaudiwurm. Besonders stolz zeigte sich das 
Zunftmeister-Team über die Teilnahme von Gruppen aus 
dem Bodenseekreis: „Wir freuen uns ganz besonders, in 
diesem Jahr so weit gereiste Gäste bei uns begrüßen zu 
dürfen“, betonte Zunftmeister Daniel Mock. Die Begeiste-
rung der Teilnehmer und Zuschauer war den ganzen Tag 
über spürbar.

Pünktlich um 13.31 Uhr setzte sich der Umzug in Bewe-
gung und bot den Besucherinnen und Besuchern ein 
beeindruckendes Schauspiel. Guggenmusiken heizten 
die Menge an, Tanzgruppen präsentierten mitreißen-
de Choreografien und detailreich gestaltete Motivwagen 
zogen staunende Blicke auf sich. Über drei Stunden lang 
erstreckte sich die bunte Parade durch Unterkochen und 
brachte die Faschingsfreude direkt auf die Straßen.
Nach dem Umzug ging die Feier weiter: Die „After-Um-
zugs-Party“ in und um die Sporthalle wurde zum Treff-
punkt für Narren aus Nah und Fern. Ein besonderes High-
light war die traditionelle „Unterkochens längste Theke“, 
an der sich Feiernde in geselliger Runde austauschten. DJ 
Diabolo sorgte mit stimmungsvollen Beats dafür, dass die 
Party bis in die Abendstunden hinein tobte.

Der Gaudiwurm der Unterkochener Bärenfanger bleibt ein 
fester Höhepunkt der Faschingssaison. Er beweist einmal 
mehr, dass die Faschingstradition in Unterkochen mit viel 
Leidenschaft, Kreativität und Gemeinschaft gepflegt wird 
– und Generationen von Narren und Faschingsfreunden 
zu einem fröhlichen, bunten Fest zusammenbringt.
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Veranstaltungen VdK  
OV Unterkochen – Ebnat 2026

21. März 2026, 15.30 Uhr
	� VdK OV Unterkochen – Ebnat 

Mitgliederversammlung
	� im Bischof-Hefele-Haus Unter

kochen
16. Mai 2026, 14.00 Uhr
	 VdK Familiennachmittag 
	� im Albert-Schweitzer-Haus 

Unterkochen 
23. Juni 2026, 12.30 Uhr
	 Halbtagesfahrt 1
	 Zuckergässle Langenenslingen
06. Juli 2026, 14.00 Uhr
	� VdK Wanderung ins SV Ebnat 

Heim
	 Verkehrsalltag
15. September 2026, 12.30 Uhr
	 Halbtagesfahrt 2 Besenfahrt
	� Dieser Termin entfällt, wenn der 

Termin für den 19. September 
2026 bestätigt wird (Büro Mack) 

19. September 2026, 12.30 Uhr
	 Ersatztermin Besen
	 Landtagbesuch Stuttgart
	 Führung mit Winfried Mack
03. November 2026, 12.30 Uhr
	 Halbtagesfahrt 3 Besenfahrt
	 Heilbronner Raum Banzhaf Besen
28. November 2026, 14.00 Uhr
	 VdK OV Unterkochen-Ebnat
	 Adventfeier mit Programm
	� Albert-Schweitzer-Haus Unter

kochen

Die Ausfahrten finden nur bei 
genügender Beteiligung statt.
Informationen bei Bruno Tamm, 
Aalen, Tel. 07361/87726.

Der Ortsverband informiert: 
Landtagswahl 2026 – Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg fordert: 
Stationäre Pflege muss bezahlbar 
sein! 

Jeder dritte stationär Pflegebedürfti-
ge in Baden-Württemberg ist schon 
heute auf Sozialhilfe angewiesen. 
Kein Wunder, denn durchschnittlich 
zahlen Pflegebedürftige im ersten 
Jahr im Pflegeheim 3.400,00 Euro. 
Allein 460,00 Euro an Investitions-
kosten. Tatsächlich liegen die In-
vestitionskosten teilweise bei über 

1.200,00 Euro und die Eigenantei-
le im Pflegeheim nicht selten über 
4.000,00 Euro. Wer sein Leben lang 
gearbeitet hat oder sich um die Kin-
dererziehung oder Pflege von Ange-
hörigen gekümmert hat, darf nicht 
durch die eigene Pflegebedürftigkeit 
in die Armut rutschen. 
Um diese finanzielle Notlage zu be-
enden, fordern wir als Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg die Einfüh-
rung einer Pflegevollversicherung, 
die alle pflegebedingten Kosten der 
stationären oder ambulanten Pfle-
ge abdeckt. Außerdem den Wieder-
einstieg der Landesregierung in die 
Investitionskostenförderung. Diese 
beiden Maßnahmen können die fi-
nanzielle Belastung in der stationä-
ren Pflege drastisch senken.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Heute, wenn ihr seine Stimme hö-
ren werdet, so verstockt eure Herzen 
nicht.“ Hebräer 3, 15

Sonntag, 8. Februar 2026
10.30 Uhr
	� Gottesdienst mit Abendmahl und 

Konfi3-Abschluss in der Friedens-
kirche in Unterkochen

	 (Pfarrer Manfred Metzger)

Montag, 9. Februar 2026
14.30 Uhr
	� Offener Nachmittag im Ober-

dorfer Hof, Waldhäuser Str. 101 in 
Unterkochen. Wir feiern Fasching 
mit Pfarrer Manfred Metzger und 
Ilse Wiehler-Galbas. Herzliche 
Einladung!

Dienstag, 10. Februar 2026
09.00 – 11.00 Uhr
	� Herzliche Einladung zum  

„Literaturfrühstück“ im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen.

	� Eine Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Aalen und 
der Evang. Erwachsenenbildung 
Ostalb.

	� Wir werden euch das Buch „Der 
Chor“ von Anna Katharina Hahn 
vorstellen. Ein Stuttgarter Chor 
wird zum Spiegel einer ganzen 
Stadtgesellschaft. Anna Katharina 
Hahn beschreibt mit dem „Chor“ 
gleich einen ganzen Reigen 
unterschiedlichster Frauen ver-
schiedener Generationen: Alice, 
eine erfolgreiche Geschäftsfrau, 
Marie, ihre ehemals beste Freun-
din, Sophie, eine schüchterne 
Studentin, Lena, mit 80 Jahren 
die älteste „Chorschwester“, Cora, 
die alleinerziehende Putzfrau, und 
dann ist da noch die geheimnis-
volle, exzentrische Talitha. Es gibt 
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede, aber alle verbindet das 
gemeinsame Singen im Chor der 
„Cantarinen“.

	� Herzliche Einladung! Der Eintritt 
ist wie immer frei.

	 Kontakt: Monika Eichler, 
	 Tel. 07361/87852
17.00 Uhr
	� KIDS-Club im Jugendraum des 

Albert-Schweitzer-Hauses in 
Unterkochen

	 Herzliche Einladung!
19.00 Uhr
	� Posaunenchorprobe im Kath.  

Gemeindezentrum Ebnat, Ebnater 
Hauptstr. 10

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Mittwoch, 11. Februar 2026
10.00 Uhr
	� Russischer Frauenhauskreis 	in der Schillerschule in 

Ebnat
	 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
	� Anmeldung: E-Mail: grais1973@gmail.com
15.30 Uhr
	� Gemeinsamer Konfirmandenunterricht der  

Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat und der  
Kirchengemeinde Oberkochen in der Versöhnungs-
kirche Oberkochen, Bürgermeister-Bosch-Str. 11  
im Christian-Hornberger-Saal.

Freitag, 13. Februar 2026
09.30 Uhr 
	� Spielgruppe im Albert-Schweitzer-Haus in  

Unterkochen 
	� Kontakt: Evang. Pfarramt Unterkochen-Ebnat,  

Tel. 07361/8520.

Ankündigungen:

Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria – „Kommt! Bringt 
eure Last.“ 

Ökumenischer Gottesdienst am 06.  März 2026, um 
18.00  Uhr, im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen, 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein.

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – viel-
fältig, dynamisch und voller Kontraste. Über 230 Millionen 
Menschen leben dort, in über 250 Ethnien und mehr als 
500 gesprochenen Sprachen. Dazu hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit.

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor al-
lem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es 
gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen 
und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgrup-
pen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. Umwelt-
verschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 

führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt 
sind die Folgen all dieser Katastrophen. Hoffnung schenkt 
vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 
aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. 

Am 6. März 2026 sind wir alle eingeladen zum Weltge-
betstag mit dem Titel „Kommt! Bringt eure Last.“ Gemein-
sam mit Christ/innen auf der ganzen Welt feiern wir die-
sen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, 
lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen auch 
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur 
Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.

Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last.

Ev. Kirchengemeinde Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8520, www.unterkochen-ebnat-evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-online.de
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Gottesdienstordnung der Seelsorge-
einheit Härtsfeld-Kochertal

Freitag, 06. Februar 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	� Heilige Messe zum Herr-Jesu- 

Freitag mit anschließender Aus-
setzung des Allerheiligsten, Ker-
zenweihe und Blasiussegen und 
den Erstkommunionkindern

Samstag, 07. Februar 2026
Kollekte: Außenordentlicher 
missio-Sonntag
Unterkochen
18.30 Uhr
	� Wort-Gottes-Feier zum außeror-

dentlichen missio-Sonntag
Waldhausen
18.30 Uhr
	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 08. Februar 2026
5. Sonntag im Jahreskreis
Ebnat
09.00 Uhr
	 Eucharistiefeier 
Oberkochen
10.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Montag, 09. Februar 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz

Dienstag, 10. Februar 2026
Unterkochen
17.50 Uhr
	 Rosenkranz
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier
Ebnat
16.00 Uhr
	� Wort-Gottes-Feier im Samariter-

stift

Mittwoch, 11. Februar 2026
Unterkochen
15.30 Uhr
	 Erstkommunionvorbereitung
16.30 Uhr 
	 Rosenkranz

Waldhausen
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Februar 2026
Oberkochen
10.00 Uhr
	 Eucharistiefeier

Freitag, 13. Februar 2026
Unterkochen
16.30 Uhr
	 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
	 Eucharistiefeier

Samstag, 14. Februar 2026
Ebnat
18.30 Uhr
	 Wort-Gottes-Feier
Oberkochen
18.30 Uhr
	� Sonntagvorabendmesse zum 

100-jährigen Jubiläum der Kol-
pingfamilie Oberkochen

Sonntag, 15. Februar 2026
6. Sonntag im Jahreskreis
Unterkochen
10.30 Uhr
	 Eucharistiefeier
Waldhausen
09.00 Uhr
	� Eucharistiefeier mitgestaltet von 

der Narrenzunft und den Noten-
furzern Waldhausen

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
08. Februar 2026, um 10.30 Uhr, 
in Oberkochen
15. Februar 2026, um 10.30 Uhr, 
in Unterkochen

Krankenkommunion – 
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro melden, 
um einen Termin zum 
Empfang der Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
für Sie oder Ihre Angehörige zu ver-
einbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung fin-
det in der Regel vor den Werktags-
Gottesdiensten statt, wir bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Pastoralteam:

Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8809240, 
E-Mail: beski.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen ,
Tel. 07361/8809211, 
Mobil: 0172/3403372,
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Bitte um Beachtung:
Pfarrer Dr. A. Beski D. N. Jeya Raj ist 
vom 12. Februar bis 15. Februar 2026 
nicht im Dienst.

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809241, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag � 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag� 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit

Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/920714, 
E-Mail: SE6.Ostalb@kpfl.drs.de

Bürozeiten: Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten 
über unsere Kath. Kirchengemeinden in Ober
kochen, Unterkochen, Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur Marienwallfahrts-
kirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt an folgenden 
Tagen zum Gottesdienst zur kath. Kirche in Unter-
kochen. 

Wer am
•	�Samstag, 07. Februar 2026, um 18.30 Uhr –  

Wort-Gottes-Feier zum außerordentlichen  
missio-Sonntag

•	�Sonntag, 15. Februar 2026, um 10.30 Uhr –  
Eucharistiefeier

zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 9.00 
und 11.00  Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 07361/8809-
241 anmelden. 
Kurzfristige Abmeldungen bitte unter der Tel. 
0175/5754725.

Außerordentlicher missio-Sonntag am  
07. und 08. Februar 2026

Kirche ist mehr als das eigene Bistum. Was bedeutet es, 
Weltkirche zu sein?
Schon seit den frühen 1980er Jahren fordert der Diöze-
sanrat des Bistums Rottenburg-Stuttgart die über 1.000 
Kirchengemeinden dazu auf, einmal alle vier Jahre ei-
nen außerordentlichen missio-Sonntag zu feiern. 

Die missio-Sonntage sollen sowohl zur Glaubenserneue-
rung und Glaubensvertiefung als auch zum tieferen Ver-
ständnis für die Weltkirche und zur Unterstützung von 
Partner- und Solidaritätsprojekten beitragen. Das Motto 
„Da wurden ihre Augen geöffnet“ lädt uns dazu ein, im 
Lichte des Evangeliums einen Perspektivenwechsel zu 
wagen, über unseren Tellerrand hinauszuschauen und 
unsere Gemeinde / unsere Seelsorgeeinheit als Teil der 
großen christlichen Gemeinschaft zu verstehen. Gemein-

sam mit unseren Schwestern und Brüdern verstreut auf 
dem ganzen Globus bilden wir die eine Weltkirche, die 
sich als Gebetsgemeinschaft, Solidargemeinschaft und 
Lerngemeinschaft versteht.

„Mission bedeutet, den Dialog über unterschiedlichste Le-
bensperspektiven zu führen und sich die Frage zu stellen, 
ob wir heute noch den Weg eingeschlagen haben, den Je-
sus uns vorgelebt hat.“
Domkapitular Dr. Heinz-Detlef Stäps

Für Ihre großzügige Spende ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott.“

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Menschen in Ebnat, Wald-
hausen und Unterkochen benötigen in 
den letzten Monaten die Unterstützung 
der Organisierten Nachbarschaftshilfe. 
In einer Zeit, die uns vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz, das uns gegenseitig trägt – vor allem für die Schwä-
cheren in unserer Gemeinschaft. Mehr als 30 Helferinnen 
bilden derzeit ein zuverlässiges Team und wir freuen uns 
über weitere Verstärkung. Nachbarschaftshilfe kennt kei-
ne Altersgrenze, bereichert unser Leben, hilft und macht 

✂
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Freude. Sie haben Herz und etwas Zeit? Dann werden Sie 
Teil unseres Teams mit fachlicher Begleitung. Helfen Sie 
den Menschen in unserer Umgebung, die uns dringend 
brauchen. Ihr Einsatz lohnt sich in jedem Fall.
Interesse oder Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698
Getragen und finanziell gefördert wird die Organisier-
te Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchen-
gemeinden und den Krankenpflegeverein Ebnat. Gerne 
können sie uns auch mit einer Geldspende unterstützen: 
IBAN DE85 6145 0050 0110 9096 13, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Tagespflege und Sozialstation Oberkochen

Ihr Ansprechpartner bei Ambulanter Pflege, Tagespflege, 
Familienpflege
Primelweg 3/1, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/9398000, 
www.sozialstation-martin.de

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 8.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

RUD stärkt Präsenz in Frankreich mit neuem  
Werkshallenkomplex

Die RUD Anschlagmittel Division investiert gezielt in 
den Wachstumsmarkt Frankreich und hat einen neuen 
1.500 m² großen Werkshallenkomplex bezogen. Das mo-
derne Areal vereint Seminarräume, Büroflächen, eine ef-
fiziente Lager- und Versandlogistik sowie zukunftsorien-
tierte Bereiche für Service- und Montagearbeiten.

Mit dieser Investition unterstreicht RUD die strategische 
Bedeutung des französischen Marktes für das Heben und 
Bewegen schwerer Lasten und setzt ein klares Zeichen für 
weiteres Wachstum in Europa.

Verschiedenes

RUD Ketten

Neuer RUD-Werkshallenkomplex in Frankreich stärkt die Markt
präsenz. � Foto: RUD PR

Aktuelles und Informatives in 
und um unseren Stadtbezirk 
Unterkochen finden Sie auch im 
Internet auf unserer Homepage

www.aalen-unterkochen.de

Wertstoffinseln 
sind kein 

Müllabladeplatz!


